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Pycnogenol® mindert klimakterische  
Symptome
Pycnogenol® Pinienrindenextrakt wurde in einer Viel-

zahl kontrollierter Studien getestet, deren Ziel es war, 

den Erhalt eines guten Gesundheitszustands bei Frauen 

in der Menopause zu identifizieren. Die bisher nachge-

wiesenen Vorteile von Pycnogenol® reichen von einer 

Verbesserung nahezu aller Menopausensymptome bis 

hin zu kardiovaskulärem Schutz sowie auch verbesser-

ter Gesundheit der Haut mit verbesserter Feuchtigkeit 

und Elastizität der Haut. 

Drei voneinader unabhängige kontrollierte klinische 

Studien haben Pycnogenol® bescheinigt, wirksam und 

verträglich klimakterische Symptome der Frauen zu lin-

dern [Yang et al., 2007; Errichi et al., 2011; Kohama et 

al., 2013]. Pycnogenol® verfügt über natürliche ent-

zündungshemmende Eigenschaften und verbessert 

die vaskuläre Funktion, die mit einer verbesserten En-

dothelfunktion in Zusammenhang steht [Nishioka et 

al., 2007]. Erfreulicherweise scheint Pycnogenol® bei 

Frauen, die an der klinischen Pycnogenol®-Studie teil-

nahmen, weder Phytoöstrogen-verwandte Wirkun-

gen aufzuweisen, noch hormonelle Veränderungen 

während der Perimenopause hervorzurufen [Kohama 

et al., 2013].

Jedes Jahr kommen Millionen Frauen weltweit in die Übergangszeit der Menopause, auch Perimenopause 
genannt, die die fruchtbaren Jahre der Frau beendet. Auch wenn die Menopause eine ganz normale Phase 
im Leben einer Frau ist, bringt die Übergangszeit doch zahlreiche störende Symptome mit sich, die sich sehr 
oft nachhaltig auf alltägliche Abläufe, Leben und Gesundheit der betroffenen Frauen auswirken.  

Während der Menopause leiden Frauen an zahlreichen Symptomen, die einen nachhaltigen Einfluss auf die 
alltäglichen Abläufe haben können. Frauen nehmen die Menopausensymptome auf individueller Ebene 
vielfach ganz unterschiedlich wahr. Auch weltweit erfahren  Frauen ganz unterschiedliche Symptome, wo-
bei Frauen in westlichen Ländern oft mit Hitzewallungen zu kämpfen haben, während die Frauen aus Asien 
am häufigsten unter Gelenkschmerzen leiden [Geller et al., 2006]. Außerdem wird die Lebensphase der 
Meno pause von einem Rückgang der Endothelfunktion begleitet, die Frauen einem erhöhten Risiko kardio-
vaskulärer Gesundheitsprobleme aussetzt [Moreau et al., 2015]. Physiologische Änderungen während der 
Meno pause sind vielfältig und schlagen sich auch in einer trockeneren und weniger elastischen Haut nieder. 

Pycnogenol® für die Menopause
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Die Kategorien des Women’s Health Questionnaire (WHQ) Fragebogen, ursprünglich definiert 
von Myra Hunter im Jahr 1992.  
Dieser Fragebogen ist das am häufigsten verwen-

dete Hilfsmittel, um Verbesserung von menopausa-

len Symptomen in klinischen Studien festzustellen, die 

ebenfalls in Pycnogenol® Menopause-Studien einge-

setzt wurden.  
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Ausgangswerte 1 M 3 M 6 Monate

Eine doppelblinde, Placebo-kontrollierte Studie mit 200 

gesunden Frauen in der Perimenopause, die keinerlei 

Hormontherapie erhielten, zeigte, dass Pycnogenol® 

bei Einnahme über einen Zeitraum von sechs Mona-

ten alle untersuchten klimakterischen Symptome lin-

derte [Yang et al., 2007].  

Die Frauen stellten sich zu Studienbeginn mit modera-

ten Menopausensymptomen vor, im Laufe eines Mo-

nats stellte sich unter Behandlung mit Pycnogenol® 

eine schrittweise Verbesserung ein. Weitere Fortschritte 

wurden nach drei zusätzlichen Monaten fortwähren-

der Einnahme von Pycnogenol® verzeichnet. Die Linde-

rung der Menopausensymptome hielt an und besserte 

sich bei fortgeführter Einnahme von Pycnogenol® über 

drei weitere Monate bis zum Studienende nach sechs 

Monaten leicht weiter [Yang et al., 2007]. Die Vorzüge 

von Pycnogenol® für Frauen in der Menopause wurden 

dann bei 80 kaukasischen Frauen im Rahmen einer 

kontrollierten Studie in Italien untersucht. Die Erkennt-

nisse bestätigen die Vorteile einer täglichen Einnahme 

von Pycnogenol® hinsichtlich der Linderung von Sym-

ptomen, die typischerweise mit der perimenopausa-

len Übergangsphase in Verbindung gebracht werden 

[Errichi et al., 2011]. Diese Studie wies bereits nach einer 

Einnahme von Pycnogenol® morgens und abends über 

einen Zeitraum von acht Wochen auf eine signifikante 

Verbesserung der Symptome hin.

Verbesserung der Ausgangswerte nach 1, 3 und 6 Monaten

durchschnittliche Änderung der nach der WHQ-Skala untersuchten klimakterischen Symptome.
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Es zeigte sich, dass Pycnogenol® außerdem eine deut-

liche positive Wirkung auf Müdigkeit, Konzentrati-

ons- und Gedächtnisprobleme hat und auch eine 

Verbesserung hinsichtlich Haarausfall, Schwindel, Ge-

wichtszunahme, Völlegefühl, brüchiger Nägel, unre-

gelmäßigem Puls, Niedergeschlagenheit, Angstzustän-

den, Gereiztheit und Panikstörungen bringt. Außerdem 

erwies sich Pycnogenol® als hilfreich wenn es um die 

zahlreichen Schmerzempfindungen ging, die bei einigen 

Frauen manchmal während der Menopause auftreten. 

Vor allem berichteten Frauen in der Menopause, die an 

den klinischen Pycnogenol®-Studien teilnahmen, über 

keinerlei Nebenwirkungen. Im Gegenteil, Pycnogenol® 

wurde von den teilnehmenden Frauen sehr gut vertra-

gen. Die bei den Frauen abgenommenen Blutproben 

zeigten, dass die Einnahme von Pycnogenol® den oxi-

dativen Stress signifikant reduzierte.  

Großangelegte doppelblinde, Placebo-kon-
trollierte Studie mit mehr als 170 Frauen
Eine großangelegte doppelblinde Studie mit 170 ja-

panischen Frauen in der Menopause zeigte, dass 

Pycnogenol® die Symptome lindert, ohne die Wachs-

tums- und Sexualhormonspiegel der Frauen zu be-

einflussen [Kohama et al., 2013]. Nach vier und zwölf 

Wochen der täglichen Einnahme wurden Blutproben 

genommen und mit den Ausgangswerten vor der 

Pycnogenol®-Einnahme verglichen. Der IGF-1-Spiegel 

(insulinähnlicher Wachstumsfaktor Typ 1) verzeich-

nete im Vergleich zu den Ausgangswerten vor der 

Pycnogenol®-Einnahme, oder im Vergleich zu einer mit 

einem Placebo behandelten Kontrollgruppe, keinen si-

gnifikanten Anstieg. Der Estradiol E2-Spiegel stieg in 

beiden Gruppen, sowohl in der mit Placebo als auch 

in der mit Pycnogenol® behandelten Gruppe, marginal 

und unbedeutend an. Es wurden keine Veränderungen 

der Spiegel von follikelstimulierenden Hormonen oder 

von Dehydroepiandrosteron verzeichnet.

Skalenwertbereich 0–4 Skalenwert bei 
Aufnahme

nach 8 Wochen 
Pycnogenol®

Brustschmerzen 2.6 1.3

Kopfschmerzen 3.2 2.2

Gelenkschmerzen 2.7 0.9

elektrische Schocks 2.5 0.6

Zahnfleischprobleme 2.2 1.2

Muskelverspannung 2.8 1.1

juckende Haut 2.9 1.2

Kribbeln in den Extremitäten 2.2 1.1

Skalenwertbereich 0–4 Skalenwert bei 
Aufnahme

nach 8 Wochen  
Pycnogenol®

Hitzewallungen 3.1 1.1

Nachtschweiß 3.1 2.1

unregelmäßige Perioden 3.7 2.1

Libidoverlust 2.1 1.1

vaginale Trockenheit 2.2 1.2

Stimmungsschwankungen 1.9 1.1
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Zusammengefasst zeigt Pycnogenol®  
keine hormonelle oder phytoöstrogen-
artige Wirkung.  
Diese Studie bestätigte in der gleichzeitigen Anwen-

dung der beiden Fragebögen, „Women’s Health Ques-

tionnaire“ und „Kupperman-Index“ eine signifikante 

Verbesserung der menopausalen Symptome. Die Sym-

ptome, die besonders gut auf Pycnogenol® anspra-

chen, waren vasomotorische Probleme: „Hitzewallun-

gen“, „schnelles Schwitzen“, „Kältegefühl an Rumpf 

und Extremitäten“ und „Atemlosigkeit“. Diese vasomo-

torisch bedingten Symptome sind abhängig von einer 

gesunden Endothelfunktion, die es den Blutgefäßen 

möglich macht, sich zusammenzuziehen und zu ent-

spannen und so die Durchblutung nach Bedarf zu re-

gulieren. Pycnogenol® trägt signifikant zu einer ver-

besserten Endothelfunktion bei und ermöglicht es 

den Arterien, sich zu weiten, um so die Durchblutung 

bedürftiger Gewebe sicherzustellen, oder die Haut 

mit dem Ziel des Abstrahlens überschüssiger Körper-

wärme kräftig zu durchbluten. Außerdem wies diese 

Studie nach, dass eine täglich eingenommene Gesamt-

dosis von 60 mg Pycnogenol®, wie unten dargestellt, 

einen wirksamen Beitrag zur Linderung klimakterischer 

Symptome leistet. 

Relative Verbesserung der Menopausensymptom-Skalenwerte nach 4 und 12 Wochen Behandlung 
mit täglich 60 mg Pycnogenol®
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Dermatologische Vorzüge von 
Pycnogenol® für Frauen in der Menopause
Mit dem Beginn der Perimenopause wird das Erschei-

nungsbild der Haut zunehmend beeinträchtigt. Frauen 

nehmen diese fortlaufenden Änderungen ihrer Haut 

wahr,  bemerken, dass die Haut die Elastizität verliert 

und oft auch immer trockener wird. Darüberhinaus 

wird die Haut mit dem steigenden klimakterischen 

Alter immer dünner und der abfallende Kollagenspie-

gel in der Haut führt zu einem allmählichen Verlust 

ihrer Elastizität.   

Zwanzig gesunde Frauen in der Menopause erhiel-

ten eine tägliche Dosis Pycnogenol® über einen Zeit-

raum von zwölf Wochen hinweg und die Kollagen Typ 

1-Expression wurde anhand von Hautproben ermit-

telt, die vor und nach der Einnahme von Pycnogenol® 

genommen wurden [Marini et al., 2012]. Bereits nach 

sechs Wochen zeigte sich eine signifikant um 44 % 

erhöhte Kollagen Typ 1-Expression. Dementsprechend 

war die Haut der Frauen deutlicher elastischer und Ul-

traschalluntersuchungen weisen auf eine verbesserte 

Straffheit hin. 

Die an dieser Studie teilnehmenden Frauen wurden 

auch auf die Hauthydration und Hyaluronsäuresynthese 

hin untersucht. Die Ergebnisse zeigten eine signifikant 

gesteigerte Expression des Enzyms Hyaluronsäuresyn-

thase in der Haut, welches die feuchtigkeitsspendende 

Hyaluronsäure produziert. Ein erhöhter Hyaluronsäu-

respiegel resultiert in einer Bindung und Speicherung 

von mehr Wasser, insbesondere im extrazellulären Be-

reich, was folglich zu einer ebeneren, elastischeren und 

straffer erscheinenden Haut führt.  

Pycnogenol® beeinflusst Hyperpigmentie-
rung der Haut
Bei einigen Frauen kann es während der Menopause 

zu einem Auftreten hyperpigmentierter Hautflächen 

kommen, die als besonders störend empfunden wer-

den. Solche überpigmentierte Hautflecken treten bei 

vielen Frauen gar nicht auf, während andere Frauen 

besonders störende überpigmentierte dunkle Flecken 

entwickeln. Eine Studie mit Frauen in der Menopause 

zeigte, dass Pycnogenol® die Aktivierung von Genen, 

die mit der Hautpigmentierung in Verbindung gebracht 

werden, verhindern kann, weshalb man davon aus-

geht, dass sich so eine weitere Verdunklung der Haut 

verhindert lässt [Grether-Beck et al., 2016]. 
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Pycnogenol® zeigt in drei kontrollierten Studien mit insgesamt 450 Frauen in der Menopause eine nachweis-

lich deutliche Linderung von Menopausensymptomen 

Pycnogenol® ist nachweislich sicher und ruft keine hormonellen Änderungen bei Frauen in der Menopause hervor

Pycnogenol® bekämpft sichtbare Alterungszeichen und verbessert Elastizität, Straffheit und Feuchtigkeitsle-

vel der Haut, indem es die Bildung von Kollagen, Elastin und Hyaluronsäuresynthase bei Frauen in der Meno-

pause fördert
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